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Vereinigung schweizerischer Bibliothekare
Association des bibliothécaires suisses

Nachrichten — Nouvelles

XII. Jahrgang — No. 1. 15. Januar 1936

REDAKTION: Dr. M. QODET, Schweiz. Landesbibliothek, BERN

Mitteilung
Von den Nachrichten sind bis jetzt folgende Nummern erschienen :
(Erste Folge): I.März 1925—2.Februar1928(inMaschinenschrift

vervielfältigt).
Neue Folge: 15.Mai 1928—12.Dezember 1934 (Separat-Abdruck

aus dem «Schweizer Sammler-»).
Die Hefte der beiden Folgen sind, soweit nicht vergriffen, bei der

Schweiz. Landesbibliothek in Bern zu beziehen.

La collection des «Nouvelles» comprend les numéros suivants:
(Première série): 1er mars 1925—2 février 1928 (dactylographiés).
Seconde série: 15 mai 1928—12 décembre 1935 (Tirage à part du

«Collectionneur suisse»).
On peut se procurer à la Bibliothèque nationale suisse à Berne

les numéros non encore épuisés.

Kongress des Internationalen Institutes für Dokumen¬
tation in Kopenhagen
10. bis 14. September 1935

Seit 1931 führt das «Internationale Institut für Bibliographie»
in Brüssel den Namen «Internationales Institut für Dokumentation».

Bei Anlass des Kongresses in Kopenhagen von 1935 konnte
es sein 40jähriges Bestehen (1895—1935) feiern. Der Kongress
zeichnete sich durch eine starke Beteiligung und eine flotte
Organisation aus.

Europäische und aussereuropäische Staaten waren vertreten.
Die ca. 100 Teilnehmer verteilten sich auf 14 Länder. Aus der
Schweiz unternahmen die Fahrt nach Kopenhagen die Herren
H. Buser von der Volksbibliothek Bern, Ing. W. Janicki in Zug,
Präsident der Schweiz. Studiengruppe für Literaturnachweis, Ernst
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